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  Ausgabe 
Nr. 29/2024 

 

von: Sonntag,  21.07.2024  
bis: Sonntag, 28.07.2024   

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite  
www.katholisch-in-bergheim-sued.de

 

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben! 
 

Er lehrte sie lange. 

Wörtlich müsste es wohl „Er lehrte sie vieles“ 
heißen. Aber wie viel sagt Jesus denn? Das er-
fahren wir nicht. Markus ist wieder mal sehr 
knapp in seiner Erzählung. Was mir die Chan-
ce bietet, selbst zu überlegen: Was möchte ich 
denn hören? Wenn ich hinlaufen würde wie 
die vielen Menschen, die offensichtlich unbe-
dingt Jesus sehen und hören möchten – was 
treibt mich? Ich wünsche mir Worte, die ver-
binden. Die Hoffnung schenken und Mut ma-
chen, das Gute zu sehen, das ja auch ge-
schieht. Ich wünsche mir Lehren, die mir Gott 
näherbringen und ihn nicht kleinlich und ein-
schnürend darstellen. Ich wünsche mir ein Er-
leben von Gemeinschaft, von Für-Sorge und 
Aufbruch. Ich möchte satt werden an Leib und 
Seele. 

Diese Sommertage laden mich ein zu suchen: 
Wohin möchte ich aufbrechen? Was möchte 
ich entdecken und mit wem? Wem möchte ich 
mein Ohr, meine Aufmerksamkeit, meine Zeit 
schenken? Die Tage des Sommers sind lang. 
Lang genug, mir Zeit zu nehmen für meine 
Sehnsucht nach guten Nachrichten. 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen gesegneten Sonntag 

und eine gute vor uns liegende Woche.  

Markus 6,30-34  



Heilig Kreuz 
ICHENDORF 

St. Michael 
AHE 

Samstag, 20. Juli 2024 
15.00 Uhr Tauffeier Jamal Kerim Said Plawecki  
18.30 Uhr Hl. Messe als Sonntagvorabendmesse 

zum 16. Sonntag im Jahreskreis  
  für die Lebenden und Verstorbenen der 

Gemeinde; Christine Engels 
 
Dienstag, 23. Juli 2024 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Samstag, 27. Juli 2024 
18.30 Uhr Hl. Messe als Sonntagvorabendmesse 

zum 17. Sonntag im Jahreskreis  
  für die Lebenden und Verstorbenen der 

Gemeinde; 41. Jahrgedächtnis für Jo-
hannes Steier und die Lebenden und 
Verstorbenen der Familien Steier und 
Bittner; Friedrich Rehfeld, Eheleute Sibi-
lla und Franz Bauer und Tochter Mari-
anne Schmitz, Eheleute Fritz und Mar-
garete Rehfeld, Änni Zehnpfennig, An-
na, Johann und Reiner Zenpfennig, Fa-
milie Anna Erken, Eheleute Anna und 
Jakob Hamacher 

Sonntag, 21. Juli 2024 
16. Sonntag im Jahreskreis 
 9.30 Uhr Hl. Messe  
  30. Jahrgedächtnis für Josef Kulanek und 

in Gedenken an die Familie Kulanek; Jahr-
gedächtnis für Maria Korte 

 
Sonntag, 28. Juli 2024 
17. Sonntag im Jahreskreis 
 9.30 Uhr Hl. Messe  
  für die Lebenden und Verstorbenen der 

Gemeinde 



St. Laurentius 
QUADRATH 

Pfarrverweser: Msgr. Achim Brennecke 

Vinzentiusstr. 28, 50129 Bergheim-Oberaußem 

Tel: 02271 5 26 80 

Kaplan John (Vinoyee Maliekal Varghese) 

Tel. 0175 8020 423 

Verwaltungsleitung für die Kindertagesstätten  
im SB Bergheim-Süd: Frau Saskia Schmitz 

Graf-Otto-Str. 5 • 50127 Bergheim  
Tel. 02271 6 79 34 18  
saskia.schmitz@erzbistum-koeln.de 

Verwaltungsleitung für den SB Bergheim-Süd 
Frau Birgit Speuser 

Graf-Otto-Str. 5 • 50127 Bergheim-Quadrath 
Tel. 02271 4 88 60 00 
birgit.speuser@erzbistum-koeln.de 

Kirchenmusiker: Thomas Dieker 

Graf-Otto-Sr. 5, 50127 Bergheim-Quadrath 
Tel. 0 22 71 4  89 75 55  
thomas.dieker@erzbistum-koeln.de 

Pfarramtssekretärinnen: 

Sonja Decker • Christiane Dux • Cettina Heilmann 

Pastoralbüro Seelsorgebereich Bergheim-Süd 

St. Laurentius:  

Graf-Otto-Str. 5 • 50127 Bergheim-Quadrath  
Tel.: 02271 79 85 03 / Fax: 02271 79 85 04  
pb.bm-sued@erzbistum-koeln.de 

Öffnungszeiten: 

Di., Mi., Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr  
Di.  14:00 bis 16:00 Uhr  
Do.  14:00 bis 17:00 Uhr 

Pfarrbüro Heilig Kreuz: 

Fischbachstr. 25 • 50127 Bergheim-Ichendorf  
Tel.: 02271 9 49 94  / Fax: 02271 75 55 03  
pb.bm-sued@erzbistum-koeln.de 

Öffnungszeiten: 

Di.                10:00 bis 12:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Michael: 

Laacher Str.1 • 50127 Bergheim-Ahe  
Tel. 02271 91357 / Fax: 02271 985068  
pb.bm-sued@erzbistum-koeln.de 

Öffnungszeiten: 

Mi.               geschlossen 

Info Seelsorgebereich: 
www.katholisch-in-bergheim-sued.de 

Redaktion Wochenzettel:  
Pastoralbüro St. Laurentius 

Herausgeber: Seelsorgebereich Bergheim-Süd 

Sonntag, 21. Juli 2024 
16. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Uhr Hl. Messe  
  für die Lebenden und Verstorbenen der 

Gemeinde; Georg Grzonka und für die Le-
benden und Verstorbenen der Familien 
Grzonka und Kaluza, in besonderem Ge-
denken an die armen Seelen 

 
Donnerstag, 25. Juli 2024 
Hl. Jakobus, Apostel 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Sonntag, 28. Juli 2024 
17. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Uhr Hl. Messe  
  für die Lebenden und Verstorbenen der 

Gemeinde; Sechswochenamt für Ketchen 
Hüppeler; 26. Jahrgedächtnis für Heinz 
Peter Hüppeler und die Lebenden und 
Verstorbenen der Familie; 1. Jahrgedächt-
nis für Elisabeth Skrobocz 
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 INFORMATIONEN UND VORANKÜNDIGUNGEN 

er 

Die Termine für die Erstkommunion 2025  
 

  Sonntag, 27. April 2025 in Heilig Kreuz, Bergheim-Ichendorf  

    Sonntag, 04. Mai 2025 in St. Laurentius, Bergheim-Quadrath  

Samstag, 10. Mai 2025 in St. Michael, Bergheim-Ahe statt.  
 

 

Eine persönliche Anmeldung ist im Pastoralbüro St. Laurentius,  

Graf-Otto-Straße 5,  

bis zum 20. August 2024 möglich. 
 

Die Öffnungszeiten des Pastoralbüros während der Sommerferien sind 
 

 dienstags von 10.00   -   12.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr 

donnerstags von 14.00   -   17.00 Uhr. 

Am 24. Juli feiert die Kirche Christophorus, den 
„Christusträger“. Schon im Mittelalter begann man zu 
zweifeln, ob es ihn überhaupt je gegeben hat. Aufgrund 
des Aberglaubens, dass die, die ihn angesehen haben 
und am selben Tag sterben, einen guten Tod haben, 
wurden überall seine Statuen aufgestellt oder seine 
Bilder hingemalt. Auch an Christophorus entzündete 
sich die Kritik der Reformation an der Heiligenvereh-
rung. Jemanden zu verehren, den es vermutlich nie gab, 
erschien den ersten Protestanten und Protestantinnen 
frevelhaft. Ausgerechnet Martin Luther hatte aber et-
was für Christophorus übrig. Zwar lehnte er den Kult um 
den Heiligen ab, aber seine Legende sei eine schöne 
Parabel auf das Leben eines Christenmenschen. Wer in 
dem kleinen Kind in der Krippe den Mächtigsten der 
Welt erkennt, der wird selber zu Christophorus. 


